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Soche und 3offre in Sfllontrcuj
(Salchnung oon 8. gootooU». SOrl»)

Schade, 3IIademoifelle, dafj es hier nichts 311 befreien gibt! 2>ie wunderbare ©egend ift roie gefchoffen 3um befehten ©ebiet" 1"

2tber die Xrauben, meine ßerren, hängen doch etroas gar 3U hoch!"

ünfterblichkeit
(Stidinung oon 8. Sotcoollt. Sflrldi)

©mfl 3 ahn: ©i, ei! 2Bas lefe ich dal Sie neue deutfehe Keichspoftmarke foll den 2<opf ©oethes bekommen Sa
roird auch die Schroei3 mit Sichter -Sriefmarken folgen müffen 1 ßeuf bin ich blofj der 3ahn der Seit: bin ich er|t abge-

ftempelt. bin ich's für die ©roigkeit! All rigrhtl"

Soàe uncj Iossre în Alontreux
<S,I«NNUN» oon ». ».,»»»»». sa-Ie»)

Sckade. SNademoiseile. öoß es kier nickts zu befreien gidti Die wunderbare Gegend ist wie gesckossen zum .desetzten Gebiet- i"
Aber die Trauben, mein« kZerren. bängen dock etwas gar zu bock!-

Unsterblichkeit
tSolriinlln» »on S. Bo»«ooll», Sürl»)

Ernst Sann: Ei. ei! Was lese ick da! Die neue deütscke Reickspostmarke sali den Ropf Goetkes deKommen 7 Da
wird auck die Sckweiz mit Dickter - Briefmarken folgen müssen! kZeut' din ick bloß der Sann der Seit: din ick erst

abgestempelt, din ick s für die Ewigkeit! ^ll ri-MI-
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